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Matria Amalia Auguſta,
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die Schule zu Chemnitz
t

durch

M. Johann Georg Hagern, Rect.
Chemnitz, gedruckt bey Johann Caſpar Philipp Groll.
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daß ſie alle weiſen Schopfer ihren Anfang
jb gleich alle Monathe eines Jahres darinnen einander gleich ſind,

baben: So iſt uns Menſchen doch immer einer weit angenehmer,
nutzlicher und merkwurdiger, als der andere. Der Monath May
in welchem wir jetzo leben, giebt uns ſogileich den bundigſten Beweiß

hiervon an die Hand. Er ubertrift, ſonder allem Zweiſel, die ubri—
gen Monathe alle an Annehmlichkeit und Pracht, ſo wie immer ein
Stern am Himmel den andern an Pracht und Schonheit ubertrift.

Luft und Witterung ſind in dieſem Monathe insgemein ſo angenehm,
daß wir dergleichen in keinem andern Monathe zu hoffen haben. Nicht
nur die Garten ſtehen voller wohlriechenden und ausnehmend ſchonen
Blumen, ſondern auch die buntbemahlten Auen prangen mit einer ſo
reitzenden Pracht, daß ſelbige auch die Hand des geſchickteſten Mahlers
nicht naturlich genug zu ſchildern fahig iſt. Von dieſer recht maje—
ſtatiſchen Pracht und Anſehen wollen einige deſſelben Nahmen herlei—
ten, wie wohl die Roömer ſelbigen lieber der Gottin Maja, zuſchrei—

ben. Arndere nennen ihn auch nur den Roſenmonath, weil die

rhe cnntt d rgtleeblichſte Geſang des gefiederten Vogelheers vermehrt die Annehmlich.
keit dieſes Monaths vorzuglich. Von deſſen Anmuth ſo wohl, als
von deſſelben Nutzen und Fruchtbarkeit, legen die ſo prächtig bluhenden

A2 ĩ Bau.J



Baume, ein qültiges Zeugnis ab. Graß und Kraut und viel Tau—
ſend andere Gewachße keimen in dieſem Monathe beſonders zum Ver—
gnugen, Unterhalt und Nutzen der Menſchen und zur Futterung der
Thiere herfur. Es iſt aber auch dieſer Monath in den Geſchichtsbu—
chern ein hochſtmerkwurdiger Monath. Wenn es meine Abſicht wa
re, ſo konnte ich aus den judiſchen, griechiſchen, romiſchen und andern
Geſchichten uberaus viele Begebenheiten anfuhren, welche den Monath
Mauhy allerdings merkwurdiag gemacht haben. Jch bleibe aber jetzt
nur bey den Sachſiſchen Geſchichten ſtehen. Auch hier muß ich mich

wegen der Menge der Merkwurdigkeiten in ganz enge Grenzen ein—
ſchrankken. Jch werde nur die hohen Geburthstage, und einige
andere genealegiſche Begebenheiten anfuhren, welche in den neuen Ge—
ſchichten. des Durchlauchtigſten Churhauſes zu Sachſen von Frie—
drich J. als dem erſten Churfurſten zu Sachſen, aus dem Land—

graflich Thuringiſchen und dem Marggraflich Meißniſchen
Geſchlechte an, bis auf unſre Zeiten im Monath May anzumerken
wurdig ſind. Damit 'ich aber meinen Leſern deutlich werde, und den
Beweiß davon gleichſam voraus ſchicke, ſo ſehe ich mich genothiget,
das Geſchlechtsreg ſter dieſes Hohen Hauſes, und zwar von dieſem
Zeitbegriffe von 1422. an, bis 1772. allhier einzurucken, in welchem
dieſe merkwurdige Tage jederzeit angegeben ſind.

A. Churfurſten zu Sachſen vor der Zertheilung der Sachf.
Lande, welche zu gleich Herzoge zu. Sachſen, Landgrafen zu Thurin.
gen und Marggrafen zu Meißen, geweſen ſind.

1422 *1428. J. Friedrich J. oder der Streitbahre, ein
Sohn Friedrichs des Strengen, Landgraf. zu Thuringen und Marggr.
zu Meißen, gebohren den 29. Merz 1369. wurde erſter Churfurſt
zu Sachſen, aus dieſem Hauſe, 1422. belehnt 6. Jan. 1423.  4.
Jan. 1428. reg. 5. alt i. Jahr, Gem. Catharina, Herz. zu Braun
ſchweig, t28. Dec. 1442.

Binder:  Friedrich, geb. 24. Auguſt. 1411. hernach Chur
furſt. 2) Siegmund, geb. a8. Febr. 1416. Biſch. zu Wurzbutg 23.
Febr. 1440. 1 25. Dec. 1463. 3) Heinurich, geb. 22. Jul. 1422. 22.
Jul. 1435. 4) Wilhelm, geb. 30. Apr. 1425. bekam Thuringen

Sohn. Tocht. 17. Sept. 1482. 5) Anna,  1426. 6) Catharina, verm. an Chur
4. 2. furſt von Brandenburg, 11. Jun. 1441. 1 1476.

1428- 1464. II. Friedrich. II. der gutige, ein Sohn
Friedrichs J. geb. 24. Aug. iaun. Churf. 4. Jan. 1428. f 7 Sept.

1464.



taöa4. t. 36. alt 53. J. Gem. Margaretha, Erzh. zu Oeſterreich, S. T.
geb. verm. 23. Jun. 1432. p i2. Feb. 1486. 4. 2.

 KRinder: Heinrich, geb. 433. 72. Jul 1435. 2) Amalia, geb.
1435.  18. Nov. 1502. 3) Anna geb. 7. Merz 1436. J 31. Oct. i512. verm.

mit Churf. Albert zu Brandenb. 21. Nov. 1458. 4) Alexander,  1446. 5)
Friedrich, geb.28. Aug. 1439. J23. Dec. 1451. 9) Ernſt, Stifter der Er
neſtiniſchen Lnie, geb. 24. Merz1441. 7) Albrecht, Stifter der Alber—
tiniſchen Linie, geb. 27. Jul. 1443. 1 12. Sept. 1500. Gin. Zedena,
Konigl. Bobm. Prinzeſ. 8) Hedwig, Aebtiſſ. zu Quedlinb.  12. Nov. 5. 4.
1519. 9) Aurelta 10) Margaretha Aebt. zu Seuſelitz.

B. Churfurſten zu Sachſen nach der Zertheilung der
Eachſiſchen Lande, und zwar:

a) Von der Erneſtiniſchen Linie.
1464— 1486. IiI. Ernſt, ein Sohn des Churf. Friedrichs II.

geb. 24. Merz 1441. Churf. 7. Sept. 1464. t 26. Aug. 1486. r. 22.
alt 45. J. Gem. Eliſabeth, Herz. in Bayern, geb. 1462. 13. Febr.
1484.

Kinder: M Chriſtina, geb. 28. Sept. 1462. f 1521. verm.
mit Johaun Koin Danuem. 1478. 2) Friedrich, geb 17. Jan. 1463.
hernach Churfurſt. 3) Albert, geb. 1464. Adminiſtr. zu Mapnz, 1482.

 i. may 1484. 4) Ernſt, geb. 1466. Erzb. zu Mandeb. 7. Jan. 1476.
1 3. Aug. 1513. 5) Johann, geb. zo. Jun. 1467. Churf. 6) Wolf—
gang, g b.-2-6) Margaretha, J7. Dec. 1528. Gem. Heinrich, Herz. F. 2
zu Braunſchweig.

1486-4 1525. IV. Friedrich Ill. der Weiſe, ein Sohn des
Churf. Ernſts, geb.i7. Jan. 1461. Churf. 26. Aug. 1486. 15. May. a
i525. ohne Gemahlin und Kinder, r. 39. alt 62. J.

i525 1532. V. Johann, der Beſtandige, ein Sohn des
Churf. Ernſts, Bruder Churf. Friedrichs des Weiſen, geb. zo. Jun.
1467. Churf. 5. May 1525. i6. Aug. i32. r. 7. alt 6. J.)
Gem. Sophia, Herz. zu Mecklenb. verm. 23. Oct. iag9. f 12. Jul.
1503. 2) Gem. Margaretha, Furſt. zu Anhalt, verm. 13. Nop. 1513.

9. Oct. igi.
Kinder: 1. j) Johann Friedrich, geb, zo. Jun. 1530. her

nach Churſ. b) 2) Maria, geb. i5. Dec. i5i5. 17 Jan. 15833. Gem.Philipp. Herz. in Pommern, 27. Febr. 1536. 3) Margaretha, geb. 25.

Apr 1518.  10. Merz 1535. 4 Jophann, geb. 19. Sept. 1519. e. a.
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S ra4. T. 9. 9) Jobhann Eruiſt, geb. 1o. May igai. reſid. zu Coburg, f 6. Febr.
1553. Gem. Catharina, Herz. zu Braunſchweig.

1532. 1547. Vl. Johann Friedrich, ein Sohn des Churf.
Johanns, geb. jo. Jun. 1503. Churf. 16. Aug. 1532. Der Chur
wurde entſetzt, May 1547. 3 3. Merz i554. r. 1c. alt gi. J. Gem.
Sibylla, Herz. zu Cleve, verm. 2. Jun. 1527. f Jr. Febr. 1554.

Binder: 1) Johann Friedrich, II. der mittlere, Herz. zu Go
tha, geb.s Jan. 1529.  9 Maj 1595. hatte 2. Gem. a. Agnes Chf.

Wvoritzens Wittw. und b. Eliſabeth, Churf. Friedrichs III. zu Pfalz
Prinzeſ. 2) Johann Wilhelm, reſid. zu Weimar, geb. 11. Merz 1530.
 2. Merz 1573. Gem. Suſanna, Churfurſtl. Pfalz. Pr. 3) Johann
Ernſt, geb. 6. Jan.  8. Febr. 1535. 4) Johann Friedrich III. der
jungee, geb. i17. Jan. 1537. 1 31. Oct. 1565.

b) Von der Albertiniſchen Linie.

1547 1553. VII. Moritz, ein Sohn Herzog Heinrichs, des
frommen, Enkel Herzog Albrechts, des Bruders Churf. Ernſts, geb.

2i. Merz 1521. Churf. i9. May, 1547. belehnt, 24. Febr. 1548. tit.
Jul. 1553. r. 6. alt z2. J. Gem. Agnes, Landgr. Philipps zu Heſſen,
geb. zt. May 1527. verm. 9. Jan. i541. Wittweti. Jul. 1553. hernach
verm. mit Herz. Johann Friedrich li. zu Sachſen Weimar, 26. May,
1555. f. 4. Nov. 1555.

Kinder; 1) Anna, geb. 23. Dec. 1544. 1 18. Dec. 1577. 2)
Albrecht, geb. 28. Nov. 1545. 2 12. April, 1546.

1553 1586. VINII. Auguſtus, ein Sohn Herjzog Heinrichs,
und ein Bruder Churf. Moritzens, geb. 3i. Jul. i26. Churf. ri. Jul.
1553. t ii. Febr. i586 r. 33. alt S. J. H Gem. Anna, Konigl. Dan.
Pr. geb: izz2. verm. 7. Oct. 1548. f1. Oct. 15885. 2) Gem. Agnes
Hedwig, zurſt. zu Anhalt, geb. 1573. verm. 3. Jan. i586.
1616.

Kinder: alle von der erſten Gemahlin: i) Johann Heinrich,

geb. 5. May, t 12. Nov. 1550. 2) Eleonora, geb. ii. Oct. 1551. t
24. Apr. 1553. 3) Eliſabeth, geb. i18 Oct. 1552.  2. Apr. i590. verm.
4. Jun. 1570. mit Johann  Caſimir Pfalzgr. 4) Alexander, geb. 21.
Febr. 1554. fi5. Oct. 15665. 5) Magnus, geb. 24. Sept. 1555. f 6.
Nov. 1557. 6) Joachim, geb. 3. May 1557. f a1. Nov. 1558. 7) He

tcttor, geb. 7. Oct. i558. 4. Apr. 156o. 8) Chriſtian, geb. 29. Oct.
1560. Churfurſt. 9) Maria, geb. g. Merz 1563.  6 Jan. i566. 10)
Dorothea, geb. 4. Oct. 1563. verlobt 5. May 1584. verm. 26. Sept.
1585. 1z. Febr. 1587. i) Amallia, geb. 28. Jan. 12. Jul. izö1. 12) An
na, geb. 16. Nov. 1567. verm. 16. Jan: 1586.  27. Jam i613. 13)

Augu



Auguſtus, geb. 23. Oct. 1569. f is. Febr 1570. 14) Adolph, geb. 8.S 22. T. 1a.
Jul. i571. J i12. Merz 1572. 15) Friedrich, geb. 18. Jul. 1575. J 24. 9. G.
Jan. 1576.

1586 1591. R. Chriſtian J. ein Sohn des Churf. Auguſts,
geb. 29. Oct. 1g6o. Churf. ui. Febr. 1586. f25. Sept. 1591. r. 5. alt
zi. J. Gem. Sophia, Churfurſtl. Pr. zu Brandenb. geb. 6. Jun.
1568. verm. 25. Apr. 1582.  7. Dec. 1622.

Kinder: 1) Chriſtian, geb. 23. Sept. 1583. Churf. 2) Jo
Johann Georg, geb. 5. Merz, 1585. hernach Churfurſt. 3) Anna Sa
bina, geb. 25. Jan. J. 24. Merz 1586. 4) Sopbia, geb. 29. Apr.
1587. verm. 26. Aug. 1610. J q. Dec. 1635. 9) Eliſabeth, geb. 21.
Jul. 1588. J 4. Merz 1589. 6) Auguſtus, geb. 7. Sept. 1589. Admi
niſtr. zu Naumburg, 16o8. verm. 1. Jan. ibi2. 1 26. Dec. 1615. 9q)
Dorothea, geb. 8. Jan. 1591. Aebt. zu Qvedlinb. 18. Apr. 1610.  17. 3. 4
RNov. 1617.

15911611. X. Chriſtian II. ein Sohn des Churf. Chriſti
ans J. geb. 23. Sept. 1583. Churf. 25. Sept. 1591. reg. unter der Vor
mundſchaft Herz. Friedrich Wilhelni zu Altenburg, bis 160o1. f 23.
Jun. 1611. r. 20. alt 28. J. Gem. Hedwig K. Friedrichs in Dann.
Pr. geb. 5. Aug. i581. verm. 12. Sept. 1602. J 26. Nov. 1641.

ohne Kinder.

i6u 1656. Xl. Johann Georg J. ein Sohn Churf.
Chriſtians J. und Bruder Churf. Chriſtians Il. geb. 5. Merz
1585. Churf. 23. Jun. 1611. J 8. Oct. 1656. r. 45. alt 71. J.
r) Gem. Sibylla Eliſabeth, Herz. zu Wurtenberg. geb. 10o. April
1534. verm. 16. Sept. 1604.  20. Jan. 1606. 2) Gem. Magda—
lena Sibylla, Marggr. zu Brandenb. geb. 31. Dec. 1586. verm. 19.
Jul. 1607. t. 12. Febr. 1659.

Kinder: von der 2. Gem. i) ein todtgebobrner Prinz, 18.
Jul. 1608. 2) Sopbia Eleonora, geb. 23. Rov. 1609. verm. mit
Georg, Landgr. in Heſſen 1. April 1627. J 2. Jun. 1671. 3) Maria
Eliſabeth, geb. 22. Nov. 1610. verm. mit Herz. Friedrich zu Holſtein, 21.
Febr. 1630.  24. Jun. 1684. 4) Chriſtian Albrecht, geb. 4. Merz
1630. J 24. Jun. 16i2. 5) Johann Georg, geb. zi. May 1613. her

nach Churfurſt. 6) Auguſt, geb. 13. Aug. 1614. zu Weiſſenfelß. Ad
miniſtr. zu Magdeburg, f 4. Jun. 1630. Er hatte 2. Gem. 1. An—
na Maria, Prinz. von Mecklenb. und 2. Johanna Walpurg. Grafin
zu Leiningen. 7) Chriſtian, Adminiſtr. zu Merſeb. geb. 27. Oct. 1615.
 18. Oct. i1691. verm. mit Chriſtiana, Herz. zu Holſtein, 19 Nov.
1650. 8) Magdalena Sibylla, geb. 23. Dec. 1617. verm. mit dem ß

Erb 34. 22



E 34. T. 2æ2. Erbprinz. in Danuem. 5. Oct. i1634. hernach mit Herz. Friedrich Wilh.
zu Altenb. 11. Oct. i652. j 6. Jan. 1668. 9) Moritz, Adminiſtr. zu

Naumb. geb. 28. Merz i619. verm. 19. Nov. 1650. 3. Jul. 1656. 14.

J.

7. Jun. 1676. J 4. Dec. 1681. 10) Heinrich, geb. 27. Jun. f 15. Aug.
1622.

1656 1680. XIl. Johann Geordg II. ein Sohn Churfurſt
Johann Georgs J. geb. zu. May 1613. Churf. 8. Oct. 1656. t 22.

Aug. 1680. r. 24. alt 67. J. Gem. Magdalena Sibylla, Marggr. zu
Brandenburg Culmbach, geb. 28. Oct. 1612. verm. i3. Nov. 1638. f
20. Merz 1687.

Kinder: i) Gibylla Maria, geb. 16. Sept. 1642.  27. Febr.
1643. 2) Erdmuth Sophia, geb. 15. Febr. 1644. verm. 19. Oct. i6be.

mit Marggr. Chriſtian Ernſt zu Brandenburg Culmbach, ti2. Junii
2— 1670. 3) Johann Georg, geb. 20. Jun. 1647. Chuiſurſt.

1680 1691. XIII. Johann Georg lIIl, ein Sohn Churf.
Johann Gẽorgs Il. geb. 20. Jun. 1647. Churf. 22. Aug. i630. tue.
Sept. 1691. r. ii. alt 44. J. Gem. Anna Sophia, Konigl. Dan.
Pr. geb. i. Sept. 1647. verm. 9. Ocet. 1666. fi. Jul. 1717.

2. e Kinder: i) Johann Georg, geb. 18. Oct. 1668. Churf. 2)
Friedrich Auguſt, geb. i12. May 1670. Churf.

iõyi  1694. XIV. Johann Georg lV. ein Sohn Churf.Johann Gedrgs III. geb. 18. Oct. 1668. Churf. 12. Sept. 1691. j

27. April 1694. r. 3. alt 26. J. Gem. Eleonora Erdmuth Louiſe,
Herz. zu Sachſen Eiſenach, geb. 13. April 1662. verm 17. April 1692.
9. Sept. 1696.

ohne Kinder.

1694. 1733. XV. Friedrich Auguſt J. ein Sohn des Churf.
Johann Georgs III. und ein Bruder des Churf. Johann Georgs IV. iſt

e geb. 12. May 167c. Churf. 27. April 1694. K. in Pohlen, erwahlt 27.
Jun. 1697. 1. Febr. 1733. r. z9. alt 63. J. Gem. Chriſtiana Eber
hardina, Marggr. zu Brandenb. Culmb. geb. 19. Dec. 1671. verm.
10. Jan. 1693. J 5. Sept. 1727.

Ainder: j) Friedrich Auguſt. geb. 7. Oct. 1696. Churf und

J. ZKuonig.
1733 1763. XVI. Friedrich Auguſt II. ein Sohn Friedr.

Auguſts J. geb.7. Oct. 1696. Churf. 1. Febr. i733. Konig in Pohlen
5. Oct. i733. t 5. Oet. i763. r. zo. alt s7. J. Gem. Maria Joſe
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pha, Kayſerliche Prinz. und Erzherz. zu Oeſterr. geh. g Dec 1699. S. 45. T. 27.
verm. 20. Aug. 1719.  17. Nov. 1757.

Kinder: H Friedrich Auguſt, geb. 18. Oct. 1720. f 21. Jan.
1721. 2) Joſeph Carl, geb. 24 Oct. 1721.  t4. May 1728. 3)
Friedrich Chriſtian, geb. 5. Sept. 1722. hernach Churf. 4 eine todte
Prinz. im Jul. 1723. 5) Maria Amalla, geb. 14. Nov. 1724. Konigin
in Sicilien, hernach in Spanien, verm. per Procur. q. May vollzogen
19. Jun. 1738..t 27. Sept. 1760. 6) Maria Margaretha, geb. 13.
Sept. 1727 f 25. D.c. 1733. 7) Maria Anna, geb. 29. Aug. 1728.
verm. uunt Marim. Joſeph Churfurſt zu Bayern per Proc. 13. Jun. voll
zogen 20. Jul. 1747. 8) Franz Xavier geb. 25. Aug. 1730. Adminiſtr.
der Chur von 17. Dec. 1763. bis 15. Sept. 1768. 9) Maria Joſepha,
geb. 4. Nov. 1731. Dauphine von Frankreich, verm. per Proc. 10. Jan.
vollzog. 9. Febr. 1747. f. 13. Merz i767. 10) Carl Chriſtian, geb.
13 Jul. i733. Herzog von Curland erw. im Nov. 1758. belehnt g. Jan.
1759. 11) Maria Chriſtina, geb. 12. Febr. 1735. Coadj der Abtey
Remiremont und Aebtiſſ. zuGorce. 12) Maria Eliſabeth, geb. q. Febr.
1736. 12, Albrecht, geb. i1. Jul. i738. Herzog zu Sachſen Teſchen.
Gem. Maria Chriſtina, Kayſerl. Konigl. Prinz. und Erzherz. zu Oeſterr.
geb. 13. May 1742. verm. 8. Apr. 1766, 14) Clemens, geb. 28. Sept.
i739. Churf. zu Trier, io. Febr. 1768. 15) Maria Kunigunda, geb.
10. Nov. 1740. 7. g.
1763 1763. XVII. Friedrich Chriſtian, ein Sohn Frie—

drich Auguſts Il. geb. 5. Sept. i722. Churf. 5. Oct. 1763. 17. Deec.
1763. xeg. Aund einen halben Monath, alt 41. Jahr, Gem. Maria
Antonia, Kayſerl. und Churbayer. Prinzeßin geb. iß. Jul. 1724.
verm. per Proc. 13. Jun. vollzog. 20. Jun. 1747.

Kinder: i) Friedrich Auguſt, geb. 23. Dec. 1750. Churf.
2) Carl Maximilian, geb. 24. Sept. 1752.. 3) Joſeph Maria, geb.
26. Jan. 1754 f 25. Merz 1763. 4) Auton Clemens, geb. 27. Dec.
1755. 5) Marla Amalin, geb. 26. Sept. 17572. 6) Maximilian Ma—
ria, geb. 13. April 1759. 7) Maria Anna, geb. 22. Fehr. 1761.

1763. XVill. Friedrich Auguſt III. geb. 23. Dec. i750.
Churf. 17. Dec. 1763. unter der Vormundſchaft Sr. Königl. Hoheit
des Pr. Xaverius, ubernimmt die Regierung, 16. Sept. 1768. Gem.
Maria Amalia Auguſta, des Pfalzgr. und Prinzens von Zwey—-
brucken Friedrichs alteſte Prinzeßin, geb. io. May 1752. verm. per
Proc, 17. Jan. vollzogen den 29. Jan. i769. zur Zeit

ô„„ôJ——ohne Kinder. G. 6. T. z8.c
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Ehe lch dieſes Geſchlechtsregiſter verlaße und mich naher zu dem
Monath Many wende, ſo will ich noch vorhero erſt einige nicht unangeneh—

me Anmerkungen machen. Es ſind ietzo gleich 3z50. Jahre verfloßen,
ſeitdem der Landgraf zu Thuringen und Marggraf zu Meißen Frie—
drich J. das Herzogthum Sachſen und die Churwurde von dem Kay—
ſer Sigismund erhalten hat. Jn dieſem Zeitbegriffe von 350. Jah—
ren, haben nicht mehr, als 18. Churfurſten aus dieſem Hauſe nach ein—
ander weißlich regiert, nemlich 2. vor der Zertheilung der Sachſiſchen
Lande, und nach der Zertheilung 4. von der Erneſtiniſchen, und 12.
von der Albertiniſchen Linie, Am kurzeſten unter allen, hat der
Churfurſt Friedrich Chriſtian, nemlich nur 2 und einen halben Monath,
ſ. n. XVII. und am langſten Johann Georg l. n. XI. nemlich 45.
Jahre regiert: Nur 3. Jahre Johann Georg IV. n. XIV. 5. J.
zwey, Friedrich J. n. J. und Chriſtian J. n. IXR. 6. J. Moritz, n.
VII. 7 J. Johann, n. V i. J. Joh. Georg III. n. XIII. 15. J.Johann Friedrich J.n. VI. 20. J. Chriſtian II. n. X. 22. J. Ernſt,
n. IIlI. 24. J. Johann Georg II. 30. J. Friedrich Auguſt II. n.
XVI.- 33. J. Auaguſtus, n. VIII. 36. J. Friedrich Il. n. II. 39. J.
zwey Friedrich III. n. IV. und Friedrich Auguſt J. n. XV. Am
jungſten unter allen iſt gegenwartig regierender Friedrich Auguſt
III.n. XVIII. nemlich er iſt 22. Jahre alt, hat 8. Jahre regiert. Aller
getreuen Unterthanen Wunſch iſt, daß er den alteſten unter allen
ubertreffen moge! Dieſer iſt Johann Georg J. alt71. Jahr n. AI.
Die ubrigen ſind entweder 26. Jahre wie Johann Georg IV. n. XiV. 28.

J. Chriſtian II. a. XR. 3t. J. Chriſtian II. n. IX. 32. J. Moritz,
n. VII. 41. J. Friedrich Chriſtian, n. XVIl. 44. J. Johann Georg
III. n. XIII. 45. J. Ernſt, n. IIl. 5i. J. Johann Friedrich, n. VI.
53. J. Friedrich Il. n. I. 61. J. Friedrich J. n. lL. 62. J. zwey
Friedrich III.n. IV. und Johann, n. V. 63. J. Friedrich Auguſt
L.n. XV. 67. J. zwey Johann Georg II. n. XII. und Friedr. Aug.
IIL n. XVI. oder 69. J. Auguſtus, n. VIll. und 71. J. Joh. Georg
I. n. XI. Dieſe 18. Churfurſten haben 20. Gemahlinnen gehabt:
Einer, nemlich Friedrich III. n. IV. gar keine; dreye, 2. nem
lich Johann, n. V. Auguſt, n. VIIIl. und Johann Georg J. n. AI.
und die ubrigen alle eine. Rinder haben dieſe 18. Churfurſten in
allen gezeuget 94. nemlich 6. Prinzen und 38. Prinzeßinnen, nemlich
nur i. Friedrich Auguſt J. n, XV. 2. Moritz, n. VII. und Johann
Georg III. n, XIIl. 3. Johann Goorg Il. 4. Johann Friedrich,
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n. VI. 5. Johann, n. V. 6. Friedrich J.n. J. 7. Ernſt, n. M.
Chriſtian J. n. IX. uud Friedrich Chriſtian, n. XVII. 10. Friedrich
II. n. II. und Georg J. n. XI. i15. Auguſtus, n. VIll. und Friedr.
Auguſt II. n. XVI. und vier gar keine, nemlich: Friedrich III. n.
IV. Chriſtian II. n. V. Johann Georg IV, n. XIV. und Friedrich
Auguſt III. n. XVIII. welcher letzterer unſer Friedrich Auguſt
III. zur Zeit iſt. Hier ſeufzen wir nochmals zu GOtt: HErr laſſe unſern

mildeſten Landesvater dem verehrungswurdigſten Churfurſten Jo—
hann Georgl, ſo wie an Regierungs- und Lebensjahren, als auch
anEheſeegen nicht nur gleich werden ſondern noch ubertreffen. Dieſer Herr

hat ar. Jahre regiert, iſt 71. Jahre alt geworden, hat 10. Kinder ge
zeuget, z1. Enkel und 29. Urenkel, und in allen do. Nachkommen
erlebet.

Es iſt zwar der Monath May in den Churſachſiſchen Geſchichten
wegen verſchiedenen Erbvereinigungen, Bundniße, Frieden, Beleh—
nungen, von den Kayſern erhaltenen Freyheiten, und noch vielen an—
dern Begebenheiten, hochſt merkwurdig: Jch muß aber ſelbige nach

der von mir erwahlten Einſchrankung vorjetzo mit Stillſchweigen uber—
gehen. Eine einzige Begebenheit kann ich aber doch nicht unberuhrt

laßen, daß nemlich den 19. May 1547. die Erneſtiniſche Churli.
nie ihr Ende erreichet, und die jetzt noch bluhende Albertiniſche ihren
Anfang genommen habe, indem der Churfurſt Johann Friedrirh J.
von der Erneſtiniſchen Linie, n. VI. vermoge der mit dem Kayſer Carl
V. in dem Feldlager bey Wittenberg errichteten Capitulation, ſeine
Churwurde und Furſtenthumer abgetreten, und dem Herzog Moritzen
zu Sachſen, aus dem Albertiniſchen Stamme uberlaſſen hat, nachdem
ihm der Kayſer ſelbige geſchenket hatte, Und nunmehro folgen

A. Die hohen Geburthostage des Churfurſtlichen Hauſes
zu Sachſen im Monath May, von in22. bis 1772

4
Es ſind namlich gebohren worden:

1. den 3. May 1557. Joachim der vierdte Prinz des Churfurſt Au—
guſts zu Dreßden, n. VIII, 6.

2. den5. May 1550. Johann Heinrich des Churfurſt Auguſts er—
ſter Prinz zu Weiſſenfels, n. VIIl. 1.
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Jr den io. May 1521. Johann Ernſt des Churfurſt Johanns,
des Beſtandigen, Prinz zu Coburg, n. V., j.

4.  1752. Maria Amalia Auguſta, die ietzt lebende Gemah—
lin Churfurſt Friedrich Auguſts JiJ. gebohrne Pfalzgrafin und Prin
zenin von Zweybrucken, n. XVIII. deren hochſterfreuliches Geburths—

feſt wir heute mit der tieſſten Ehrfurcht feyern und noch ofters zu fey

ern unterthanigſt wunſchen und hoffen.

4. den 12. May 1670. Friedrich Auguſt des Churfurſt Johann
Georgs III. Prinz, hernach Churfurſt zu Sachſen und Konig in
Pohlen, n. AIIl. n. XV.

6. den 13. May 17 12. Maria Chriſtina, Konigl. Prinzeßin zu Un
garn und Bohmen, Erzherzogin zu Oeſterreich, Kayſers Franciſci
J zweyte Prinzeßin, Gemahlin Albrechts, Konigl. Prinzens von
Pohlen und Lithauen, Herzogens zu Sachſen Teſchen, n. XVI, 13.

7. den 3z1. May 1529. Agnes des Landgrafen Philipps zn Heſſen
Prinzeßin, Gemahlin des Churfurſt Moritzens zu Sachſen, n. VIL.

8. 1613. Johann Georg ll. des Churfurſt Johann Georgs J.
dritter Prinz und hernach Churfurſt zu Sachſen, n. Xl, 5. XII.

B. Vermahlungen im Monath Magy.

1. den 9. May Maria Amalia, Friedrich Auguſts II. Konigs
in Pohlen und Churf. zu Sachſen alteſte Prinzeßin verm. mit Carl

III. Konig in Sicilien, hernach von Spanien. n. XVI. 5.

2. den 26. May 1555. Agnes, Landgraf Philipps zu Heſſen Prinzeſ.
Churfurſt Moritzens Wittwe, mit Herzog Johann Friedrich ll.
zu Sachſen Weimar, n. VII.

C. Verſchieden ſind in Monath May:
1. den i. May 1484. Albert, ein Sohn des Churf. Ernſts, Admi—

niſtrator zu Maynz, n. III. 3.
2. den 5. May 1525. der Churf. Friedrich lIiJ. der Weiſe, n. IV.

3 den 9. May 1595. Johann Friedrich II. Herzog zu Sachſen
Gotha, ein Sohn des Churf. Johann Friedrichs, n. VI, 1.

4. den



4. den 14. May 1728. Joſeph Carl, ein Sohn des Konigs in Poh—
len und Churf. zu Sachſen, Friedrich Auguſts Il. n. XVI, 2.

Gutiger und merkwurdiger Monath Mah, in welchem verſchie—
dene Churfurſten und Churfurſtinnen gebehren worden ſind, wie aus
vorher angefuhrten Verzeichniſſe zu erſehen iſt. Und noch weit guti—
ger Monath Mahy, gegen das weibliche Geſchlecht, indem du wederei—
ner einzigen Churfurſtin, noch einer Prinzeßin aus dem zahlreichen
Churhauſe zu Sachſen in dieſem Zeitbegriffe toödtlich geweſen biſt.
Außerdem iſt noch merkwurdig, daß das weibliche Geſchlecht das mañ—
liche an Alter ubertroffen hat. Der alteſte Churf. Johann Ge—
org J. war 71. Jahr alt: die zwo alteſten Churfurſtinnen, nemlich
Mmagdalena Sibylla, die zweyte Gemahlin des Churfurſt Johann
Georgs J. n. XI. war 73. Jahr, und Magdalena Sibylla, die Ge—
mahlin Churſ. Johann Georgs II. n. XII. war 75. Jahr alt. Und
um dieſes Alter beyder Sibyllen, und wo es GOtt gefallig, noch dar—
uber, wollen wir fur unſere gegenwartig lebende Durchlauchtigſte
Churfurſtin zu GOtt demuthigſt und ohne Unterlaß bethen.

Jedoch genug von dem merkwurdigen May in den neuen Chur—
ſachſiſchen Geſchichten, welchen der hohe Geburthstag unſerer gnadig—
ſten Churfurſtin noch merkwurdiger macht. Heilig ſey dieſer Tag bis
auf die ſpateſten Zeiten! Du aber anbethungswurdiger Schopfer,
du Liebhaber des Lebens, ſattige unſere verehrungswurdigſte Landesmut—

ter mit einem langen Leben, und mit lauter Tagen des Wohllebens und
Freude zum Vergnugen hochſt Deroſelben Durchlauchtigſten Gemahls,

zur ausnehmenden Zierde des Landes, und zum kraftigſten Troſte, zu
mal beyh gegenwartiger betrubten Zeit, aller getreuen Unterthanen, da
mit wir dieſes Feſt noch vielmals mit der tiefſten Ehrfurcht feyern, und
mit den aufrichtigſten Wunſchen begleiten konnen. Eben dieſen Tag haben
ſich auch einige mir anverträute Muſenſohne guter Art mit Demuth
zu feyern, unterfangen, wobey ſie zu gleich einige Proben ihres Fleißes
in Gegenwart vornehmer Gonner, ablegen wollen. Es ſind aber ſelbige:

1. Gottlob Friedrich Teucher, von Langenbernsdorf, im Schon
burgiſchen, welcher in einer lat. Rede unterfuchen wird, zu
welcher Jahreszeit die Welt erſchaffen worden ſey.

ur
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ſ2aiin Chriſtian Teucher, von Langenbernsdorf, im Schon—

giſchen, wird von dem Fruhling teutſch reden.

III. Johann Wilhelm Schaufuß, von Chemnitz, wird von dem
Sonmmer, als einem Zeugen der göttlichen Weißheit franzoſtſch

handeln.

1V. Johann Gottfried Preußler, von Chenmitz, wollte von
dem Herbſt teutſch reden, er wurde aber kurz vorhero krank:
dahero an deſſen Stelle, Johann Gottlob Weichert, von
Dittersbach, auftreten, und die edlen Empfindungen der Reli
liglon aus der Betrachtung des Herbſtes entwerfen wird.

 —AñV. Johann Friedrich Ulbricht, von Chemnitz, wird von dem
Winter, als einem Bilde des Alters, in einer griechiſchen
Rede handeln.

Vvi. Carl heinrich Gottfried Otto, von Hubertsburg, wird
von den Weiſſagungen der Sibyllen in einem lat. Gedichtexe—
den, und Jhro Churfurſtlichen Durchl. zu hochſt Deroſelben
glucklich erlebten Geburthstage ſeinen unterthanigſten Gluckwunſch
darbringen, und

VIi. Johann Gottlieb Tritzſchler, von Chemnitz, wird ſich
ebenfalls damit beſchaftigen, in einem teutſchen Gedichte wenn

—uuro von den Mitteln, ſich einen unſterblichen Ruhm zu er—J

wæer e, wird geredet haben.

Zu dieſer feyerlichen Handlung bitten wir uns die angenehme
Gegenwart aller vornehmen und Hochgeneigten Gonner und gutigen

Muſenfreunde gehorſamſt und ergehenſt um 9, Uhr aus.
Chemnitz, den 8. May i772.








	Zu dem höchsterfreulichen hohen Geburthstage der Durchlauchtigsten Fürstin und Frau, Frau Maria Amalia Augusta, Herzogin zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg ... gebohrner Pfalzgräfin von Zweybrück [et]c. den 10. May 1772. wollte in tiefster Demuth ihren unterthänigsten Glückwunsch bey einer angestellten Redeübung darbringen die Schule zu Chemnitz
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